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Generalgouvernement Belgien

Nach dem deutschen Einmarsch in Belgien im August 1914 gelangte

fast das gesamte belgische Territorium unter deutsche Besatzung. Durch

kaiserliches Dekret vom 23. August 1914 wurden zwei Verwaltungszonen

eingerichtet. Die erste umfasste das Operations- und Etappengebiet

in Ost- und Westflandern, die zweite, das Generalgouvernement,

den Rest der besetzten Gebiete. Dem Generalgouvernement

stand ein Generalgouverneur vor. Dieser war direkt dem Kaiser

unterstellt. Vom 2. September 1914 bis zum 28. November 1914 hatte

Generalfeldmarschall Colmar Freiherr von der Goltz das Amt des

Generalgouverneurs inne. Ihm folgte bis zu seinem Tod am 18. April

1917 Generaloberst Moritz von Bissing. Dessen Nachfolger wurde

Generaloberst Friedrich von Falkenhausen. Neben der Militärverwaltung

wurde eine Zivilverwaltung unter dem Aachener Regierungspräsident

Maximilian von Sandt eingerichtet. Diesem folgte 1915 Tilo Freiherr

von Wilmowsky. Die Zivilverwaltung vereinigte die allgemeinen

Verwaltungsaufgaben der bisherigen belgischen Ministerien auf sich,

gliederte allerdings bald einzelne Ressorts wie die Politische Abteilung,

die Bankenaufsicht, die Abteilung für Finanzen und für Handel und

Gewerbe wieder auS. 
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